
 

 

 

Pfarrblatt  
Mitteilungen der Evangelischen  

Kirchengemeinde Drabenderhöhe 
                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

April und Mai 2025                                                                                     

 



 
  

 

2 

Inhalt: 
Andacht      S.   3 

Geburtstage     S.   6  
Freud und Leid      S.   9  
Aus der Gemeinde  ab S. 10 

Unsere Konf irmandinnen 
und Konf irmanden   S. 15 
Ev. Kirchentag    S. 19 

Ostergeschichte   S. 20 
Ev. Kindergarten   S. 22 
Kinderseite     S. 26 

Ev. Jugend     S. 27 
Vorankündigungen     ab S. 31 
Gottesdienste    S. 34 

Veranstaltungen   S. 36 
Presbyterium    S. 38 
Christi Himmelfahrt   S. 39 

 
 

Impressum: 
Herausgeber:  
Evangelische Kirchengemeinde 
Drabenderhöhe  
Drabenderhöher Str. 4, 51674 Wiehl 
Web: www. evkidra.de 
Mail: drabenderhoehe@ekir.de 
Redaktion: Pfr. Gernot Ratajek-
Greier, Andrea Ruland, Sabine 
Schmidt, Cornelia Stranzenbach, 
Frank Diesem 
Bilder: Andrea Ruland, gemeinde-
brief .evangelisch.de, pixabay 
Satz und Druck: DVS GmbH, Wald-
bröl 
Bankverbindung:  
Volksbank Oberberg eG 
IBAN: DE90 3846 2135 0200 3110 19, 
BIC: GENODED1WIL 
 

Redaktionsschluss für das nächste 
Pfarrblatt: 05. Mai 2025 
Beiträge und/oder Bilder senden Sie 
bitte an: drabenderhoehe@ekir.de 

 

Kontakte: 
 

Pfarrer Gernot Ratajek-Greier 
 02262/3880 
 gernot.ratajek-greier@ekir.de 

 

Diakonin Andrea Ruland 

 0174 / 59 636 03 
 andrea.ruland@ekir.de 

 

Küster Hilmar Kranenberg 

 0173 / 21 306 19 
 hilmar.kranenberg@ekir.de 

 

 

Kirchenmusikerin Hanna Groß 
 02262 / 70 79 91 

 gross.hanna1@gmail.com 
 

Ev. Kindergarten Drabenderhöhe 
Leiterin Sabine Schmidt 

 02262 / 25 61 

 evkigadrabenderhoehe@ekir.de 
Homepage: www.evkigadra.de 
 

Gemeindehaus Drabenderhöhe 
 2262 / 3969 

Jugendbereich im Gemeindehaus 
 02262 / 699170 

 facebook.com/EvJuDra 
 

Diakoniestation Wiehl 

 02262 / 717 52 82 

 
Pfarrbüro 
 

Drabenderhöher Str. 4, 51674 Wiehl 

Cornelia Stranzenbach und 
Frank Diesem 

             02262 / 22 88 

02262 / 70 78 30 
   drabenderhoehe@ekir.de 

Homepage: www.evkidra.de 

Öffnungszeiten:  
Dienstag u. Freitag 9 -12 Uhr 
Mittwoch 15 – 17 Uhr

 

mailto:drabenderhoehe@ekir.de
mailto:drabenderhoehe@ekir.de
mailto:gernot.ratajek-greier@ekir.de
mailto:andrea.ruland@ekir.de
mailto:hilmar.kranenberg@ekir.de
mailto:gross.hanna1@gmail.com
mailto:evkigadrabenderhoehe@ekir.de
http://www.evkigadra.de/
http://www.evkidra.de/


 
  

 

3 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Wir haben viel zu feiern in den kommenden Wochen: Ostern 

steht vor der Tür! Im kirchlichen Kalender ist es das wich-

tigste Fest des Jahres – nicht etwa Weihnachten, wie viele 

meinen. Wir feiern am Osterfest die Auferstehung von Jesus 

nach seiner Hinrichtung am Kreuz und damit den Sieg des Le-

bens über den Tod. Das ist die wichtigste Botschaft unseres 

christlichen Glaubens: Der Tod hat – so schrecklich er auch 

ist – nicht das letzte Wort über uns und unser Leben. Dieses 

Wort hat Gott, der uns zum Weiterleben in seine Ewigkeit 

ruft. 
 

Wie das genau sein wird, wissen wir nicht, da steht uns eine 

große Überraschung bevor. Doch wir haben Gottes Verspre-

chen, dass es so ist und wir haben die Erzählungen und Worte 

des auferstandenen Jesus, der uns dorthin vorangegangen ist.  

Doch wir feiern nicht nur die Zukunft, sondern auch die Ge-

genwart. Wenige Wochen nach Ostern sind die diesjährigen 

Konfirmationen. 14 Konfirmandinnen und ein Konfirmand – eine 

etwas ungewöhnliche Aufteilung der Geschlechter - sagen Ja 

zu ihrer Taufe und Ja zu einem Leben in Gottes großer Fami-

lie, auch Kirche genannt. Wir werden sie segnen und mit der 

Konfirmation als gleichberechtigte Mitglieder in die Ge-

meinde aufnehmen. Am 6. April stellen sie sich der Gemeinde 

vor.  
 

Und dann ist da noch eine Woche vor Ostern die Goldene Kon-

firmation. Ein halbes Jahrhundert nach der Konfirmation 

kommt ein Teil der damaligen Konfirmandinnen und Konfir-

manden zusammen, um über Vergangenheit und Zukunft 
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nachzudenken, für Gottes Weggeleit zu danken und nochmals 

Gottes Segen zu empfangen für alles, was noch kommen wird. 

 

Wie schön, dass wir so viele Anlässe für Dank, Freude und 

Segen haben! Es ist doch viel schöner miteinander zu lachen 

und zu feiern als zu klagen. 

Nun ist es aber so, dass manche Menschen meinen, Kirche 

dürfte nur ganz wenig mit Feiern und Fröhlichkeit zu tun ha-

ben. Besonders der evangelischen Ausprägung von Kirche haf-

tet dieser Ruf ja an. 

Doch dem ist nicht so! Wenn jemand Grund zum Feiern und 

zur Freude hat, dann doch wir Christinnen und Christen. Oder 

ist die Auferstehung Jesu von den Toten, ist die Befreiung 

von den Schrecken des Todes, ist das ewige Leben, ist das 

kommende Reich Gottes, ist Gottes Liebe etwa kein Grund? 

Und warum sollen wir uns nicht in Gottes schöner Welt wohl-

fühlen, besonders im Frühling erfreut uns die Natur meist 

ganz besonders. 
 

Das heißt nicht, dass wir auf einmal leichtlebig geworden sind. 

Das Kirchenjahr hat aus gutem Grund auch Tage und Zeiten 

der Besinnung und der Buße im Jahreskreis verteilt. Und auch 

wenn wir fröhlich zusammensitzen, vergessen wir nicht, dass 

es Menschen gibt, denen nicht nach Feiern zumute ist. Auch 

diese Menschen haben bei uns ihren Ort, können in den Got-

tesdiensten ihren Trost suchen und hoffentlich auch finden. 

Auch und gerade für sie gibt es die Gemeinschaft in der Ge-

meinde, wo man Verständnis für sie hat. 
 

Christinnen und Christen dürfen feiern, ja mehr noch als das: 

Sie sollen feiern, um der Frohen Botschaft willen, die uns 
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zusammenruft. Doch in aller Fröhlichkeit wollen wir nicht ver-

gessen, dass Trauer, Leid und Not nicht aus unserer Welt ver-

schwunden sind. Aber wenn wir deshalb nicht mehr feiern 

würden, wer sollte dann die Fröhlichkeit der biblischen Bot-

schaft weitergeben? Wären wir nicht unglaubwürdig, wenn 

wir große Freude verkünden und nur mit miesepetrigem Ge-

sicht herumliefen? 
 

Wir sind von Gott geliebt und können nicht tiefer fallen als in 

Gottes Hände. Wenn das kein Grund ist, froh in die Welt zu 

blicken, wüsste ich keinen! 
 

Bleiben Sie vergnügt, erlöst und befreit. 
 

 

Ihr  

Gernot Ratajek-Greier 
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Wir gratulieren zum Geburtstag  
 

Alle über 70-jährige sind hier genannt 
 

April 2025 
 

01.04.1950 Adele Büser, Jennecken 75 J. 
02.04.1937 Susanne Hientz, Drabenderhöhe 88 J. 
02.04.1954 Martin Philp, Drabenderhöhe 71 J. 
02.04.1947 Anne-Marie Sheikh, Drabenderhöhe 78 J. 
03.04.1952 Norbert Klein, Drabenderhöhe 73 J. 
03.04.1941 Margret Kuhl, Jennecken 84 J. 
03.04.1948 Johann Peteschow, Drabenderhöhe 77 J. 
04.04.1942 Ilse Dörling, Dahl 83 J. 
04.04.1943 Heinz Gubesch, Drabenderhöhe 82 J. 
04.04.1942 Sofia Kenzel, Drabenderhöhe 83 J. 
04.04.1942 Maria Thies, Drabenderhöhe 83 J. 
05.04.1941 Margarete Brandscher, Drabenderhöhe 84 J. 
05.04.1933 Martha Schodl, Drabenderhöhe 92 J. 
06.04.1944 Hans-Georg Franchy, Drabenderhöhe 81 J. 
07.04.1935 Karl Georg Henkel, Drabenderhöhe 90 J. 
07.04.1929 Johann Roth, Drabenderhöhe 96 J. 
08.04.1936 Horst Pawlowsky, Immen 89 J. 
09.04.1947 Rolf Reuber, Weiershagen 78 J. 
10.04.1934 Hans Schoger, Drabenderhöhe 91 J. 
11.04.1950 Detlef Hauschildt, Drabenderhöhe 75 J. 
11.04.1955 Wolfgang Knoth, Drabenderhöhe 70 J. 
12.04.1955 Marita Beutler, Drabenderhöhe 70 J. 
12.04.1932 Michael Gunesch, Drabenderhöhe 93 J. 
13.04.1941 Annemarie Vogel, Drabenderhöhe 84 J. 
15.04.1938 Susanne Göttfert, Hillerscheid 87 J. 
15.04.1937 Anna Rampelt, Drabenderhöhe 88 J. 
15.04.1930 Anneliese Ruland, Niederhof 95 J. 
15.04.1936 Maria Marianne Solomon, Drabenderhöhe 89 J. 
16.04.1950 Wilhelm-Georg Hietsch, Drabenderhöhe 75 J. 
16.04.1933 Heinrich-Samuel Schuller, Drabenderhöhe 92 J. 
17.04.1955 Anne Lise Tréhan-Kapff, Drabenderhöhe 70 J. 
18.04.1939 Dithilde Janesch, Drabenderhöhe 86 J. 
20.04.1942 Dieter Mosebach, Immen 83 J. 
20.04.1939 Doris Schmidt, Büddelhagen 86 J. 
20.04.1943 Wilhelm Zikeli, Drabenderhöhe 82 J. 
21.04.1951 Gisela Kittelmann, Weiershagen 74 J. 
21.04.1933 Manfred Muth, Verr 92 J. 
21.04.1945 Annemarie Riedel, Weiershagen 80 J. 
22.04.1940 Marta Schneider, Drabenderhöhe 85 J. 
23.04.1953 Wilhelm Waadt, Dahl 72 J. 
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23.04.1948 Reinhild Zoeller, Wellerscheid 77 J. 
24.04.1942 Dr. Wolfgang Opitz, Drabenderhöhe 83 J. 
25.04.1954 Margarethe Bardon, Drabenderhöhe 71 J. 
25.04.1937 Katharina Bernhard, Drabenderhöhe 88 J. 
25.04.1951 Georg Bidner, Drabenderhöhe 74 J. 
25.04.1938 Sofia Böhm, Drabenderhöhe 87 J. 
26.04.1951 Herta Breit, Drabenderhöhe 74 J. 
26.04.1929 Maria Tinnes, Drabenderhöhe 96 J. 
27.04.1939 Irene Krüger, Drabenderhöhe 86 J. 
27.04.1935 Stefan Linder, Drabenderhöhe 90 J. 
27.04.1947 Heidrun Niedtfeld, Drabenderhöhe 78 J. 
29.04.1937 Erika Bonfanti, Weiershagen 88 J. 
29.04.1951 Brigitte Gralla, Drabenderhöhe 74 J. 
29.04.1933 Anna Schowerth, Drabenderhöhe 92 J. 
29.04.1949 Margarete Wagner, Drabenderhöhe 76 J. 
29.04.1947 Walter Winkler, Drabenderhöhe 78 J. 
    

    
  
 
 
 
 

 
Mai 2025 
 

01.05.1947 Renate Lermann, Drabenderhöhe 78 J. 
01.05.1939 Eckhart Lutter, Brächen 86 J. 
02.05.1943 Alfred Binder, Drabenderhöhe 82 J. 
02.05.1936 Georg Janesch, Drabenderhöhe 89 J. 
03.05.1955 Georg Apavaloaie, Drabenderhöhe 70 J. 
04.05.1944 Risi Hihn, Drabenderhöhe 81 J. 
04.05.1935 Maria Uhr, Drabenderhöhe 90 J 
06.05.1949 Margarethe Comisel, Drabenderhöhe 76 J. 
06.05.1950 Jutta Jannke, Weiershagen 75 J. 
07.05.1941 Gerda Schmidt, Weiershagen 84 J. 
08.05.1946 Ullrich Hoehne, Weiershagen 79 J. 
09.05.1940 Anna Linder, Drabenderhöhe 85 J. 
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09.05.1930 Ellen Muth, Drabenderhöhe 95 J. 
10.05.1945 Hanni Ramser, Dahl 80 J. 
10.05.1952 Herta Schmidt, Drabenderhöhe 73 J. 
10.05.1941 Bernd Schwarz, Drabenderhöhe 84 J. 
11.05.1955 Reinhold Schneider, Drabenderhöhe 70 J. 
12.05.1946 Johann Maurer, Drabenderhöhe 79 J. 
12.05.1943 Arnold Spitzmacher, Drabenderhöhe 82 J. 
12.05.1954 Ovidia Weber, Brächen 71 J. 
14.05.1952 Bärbel Dehler, Drabenderhöhe 73 J. 
14.05.1938 Fritz Dreier, Weiershagen 87 J. 
14.05.1952 Axel Peters, Jennecken 73 J. 
15.05.1943 Michael Brandscher, Drabenderhöhe 82 J. 
15.05.1955 Katharina Galosch, Brächen 70 J. 
15.05.1955 Gerhard Glüher, Wellerscheid 70 J. 
15.05.1946 Renate Reimesch, Drabenderhöhe 79 J. 
16.05.1950 Michael Brandscher, Drabenderhöhe 75 J. 
16.05.1949 Wolfgang Kurze, Niederhof 76 J. 
16.05.1953 Hans Werner Nussbächer, Drabenderhöhe 72 J. 
17.05.1938 Maria Miess, Drabenderhöhe 87 J. 
17.05.1955 Richard Müller, Drabenderhöhe 70 J. 
17.05.1953 Elisabeth Schuster, Dahl 72 J. 
19.05.1949 Clara Schuster, Drabenderhöhe 76 J. 
20.05.1934 Johann Hoos, Drabenderhöhe 91 J. 
21.05.1942 Gerd Klein, Drabenderhöhe 83 J. 
21.05.1942 Karin Knecht, Jennecken 83 J. 
21.05.1950 Reinhard Rogalla, Drabenderhöhe 75 J. 
22.05.1941 Rosina Langer, Drabenderhöhe 84 J. 
22.05.1936 Gudrun Schmitz, Drabenderhöhe 89 J. 
23.05.1937 Andreas Melzer, Drabenderhöhe 88 J. 
24.05.1936 Johanna Alischer, Drabenderhöhe 89 J. 
25.05.1936 Hans Kanz, Drabenderhöhe 89 J. 
26.05.1953 Maria Baier, Brächen 72 J. 
26.05.1952 Johann Kloos, Weiershagen 73 J. 
26.05.1935 Erna Müller, Jennecken 90 J. 
26.05.1950 Sara Peter, Drabenderhöhe 75 J. 
27.05.1948 Adelheid Blum, Drabenderhöhe 77 J. 
27.05.1952 Johann Lörintz, Drabenderhöhe 73 J. 
28.05.1938 Gertrud Klein, Drabenderhöhe 87 J. 
28.05.1939 Georg Schmidt, Drabenderhöhe 86 J. 
28.05.1944 Herbert Schuster, Drabenderhöhe 81 J. 
28.05.1933 Michael Sponer, Drabenderhöhe 92 J. 
29.05.1941 Klaus Hippert, Drabenderhöhe 84 J. 
29.05.1948 Heinz-Werner Szymanski, Drabenderhöhe 77 J. 
31.05.1951 Ute Hermann, Drabenderhöhe 74 J. 
31.05.1932 Erika Schuster, Drabenderhöhe 93 J. 
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Freud und Leid in der Gemeinde 
     

        Taufen 
 

         Marie Csiser-Bernhardt, Drabenderhöhe 
    Amelie Csiser-Bernhardt, Drabenderhöhe 
    Emely Abel, Immen 
    Amilia Mette, Wellerscheid 
    Nelly Solea Jakob, Frankfurt 
    Elvis Herrmann, Brächen 
    Matti Herrmann, Brächen 

         Mila Linn Jobi, Drabenderhöhe 
 

Verstorbene 
 

Ida Eiwen, 87 J., Drabenderhöhe 
Margarete Orban, 96 J., Drabenderhöhe 
Ute Kasper, 82 J., Drabenderhöhe 
Marlise-Klara Roth, 93 J., Drabenderhöhe 
Hartmut Weissbrodt, 81 J., Brächen 
Ulrich Krämer, 87 J., Hahn 
David Ewerth, 84 J., Drabenderhöhe 
Michael-Felix Sigmund, 95 J., Drabenderhöhe 
Ilse Blum, 94 J., Drabenderhöhe 
Georg Schmidt, 87 J., Drabenderhöhe, 
Gudrun Baier, 70 J., Drabenderhöhe 
 

 

  Das Geheimnis der Liebe ist größer als das Geheimnis des Todes. 
 

               Oscar Wilde 

 
Hinweise zum Datenschutz 
Nach den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes ist es uns erlaubt, bei be-
sonderen Ereignissen in unserer Gemeinde (Taufe, Konfirmation, Eheschlie-
ßung, Ehejubiläum, Geburtstag, Todesfall, usw.) Name, Anlass und Datum im 
Gemeindebrief zu veröffentlichen. Wer eine solche Veröffentlichung nicht 
wünscht, teilt dies bitte rechtzeitig dem Gemeindebüro unter Telefon 
02262/2288 mit. 
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Aus der Gemeinde     
   

Nachruf 
 

Am 6. Januar verstarb im Alter von 88 Jahren 
Friedrich „Friedel“ Söhnchen aus Weiersha-
gen. Man kannte ihn nicht nur als langjähri-
gen Presbyter und regelmäßigen Besucher 
unserer Gottesdienste, sondern auch als ei-
nen engagierten Bürger, der auf vielfältige 
und segensreiche Weise in Weiershagen 
und der Stadt Wiehl wirkte.   
Wir gedenken seiner und vertrauen mit ihm darauf, dass wir alle in Got-
tes Ewigkeit unsere ewige Heimat finden. 

              Für das Presbyterium 
              Pfr. Gernot Ratajek-Greier 

 
 
 

Gespräche rund um die Bibel 
 

Die gibt es bei uns einmal im Monat, jeweils don-
nerstags um 20.00 Uhr. Die beiden nächsten Ter-
mine sind der 3. April und der 15. Mai. Dort trifft sich 
eine kleine, aber interessierte Gruppe von Men-
schen unterschiedlichen Alters, die miteinander in 
der Bibel lesen und darüber diskutieren.  
Da jeder Abend thematisch abgeschlossen ist, kön-

nen Sie gerne vorbeikommen und mitmachen. 
                                    Gernot Ratajek-Greier 

 
 
 

Kirchenkaffee sucht Kaffeeköche/innen 
 

Seit einigen Jahren gibt es alle 14 Tage nach dem Gottesdienst noch 
Kirchenkaffee. Ein nicht ganz kleiner Teil der Gottesdienstbesucher/in-
nen geht nicht direkt nach Hause, sondern bleibt noch ein gutes 
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Viertelstündchen zum Schwätzchen bei einer Tasse Kaffee zusam-
men. Eine schöne Sache, finden viele.  

Aber leider sind es nur wenige, die 
für den Kaffee sorgen. Und die ver-
lieren so allmählich die Lust, weil sie 
so oft dran sind. Deshalb wird es 
den Kirchenkaffee bis zum Ende der 
Sommerferien nur noch einmal im 
Monat geben. Bis dahin hoffen wir 
darauf, ein paar weitere Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter zu finden. 

Wie wäre es denn mit Ihnen? Alle paar Monate zwei Thermoskannen 
Kaffee kochen, die Kannen und ein Dutzend Tassen in einen Korb pa-
cken, dazu noch ein wenig Milch und Zucker und das alles mit in die 
Kirche bringen – das schaffen Sie doch auch, oder? Je mehr Leute 
mitmachen, um so seltener ist man dran. Und wir wollen ja alle nicht, 
dass dieser schöne Treffpunkt aufhört. Wo sonst soll man sich unter-
halten, Neues erfahren, Verabredungen treffen oder vielleicht mal ein 
Wort mit dem Pfarrer wechseln? 
Wenn Sie sich am Kirchenkaffee beteiligen wollen, melden Sie sich 
doch bitte im Gemeindebüro oder tragen sich in die Liste ein, die wir in 
der Kirche auslegen. Wir alle würden uns über weitere Kaffeeköche/in-
nen sehr freuen! 

 Gernot Ratajek-Greier 
 

 

 

Einladung  
 

zur Goldenen Konfirmation (Konfirmationsjahrgang 
1975) an Palmsonntag, dem 13. April, um 10 Uhr in unserer 
Kirche. (Kurzfristige Anmeldungen sind im Gemeindebüro 
noch möglich!). 
 

Und zur Diamantenen Konfirmation (Konfirmationsjahr-

gänge 1965 und 1966) am Sonntag, dem 22. Juni in unserer 
Kirche. Hier bitten wir um Anmeldung bis zum 23. Mai. 
 

 

                                    Gernot Ratajek-Greier 
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Jugendkreuzweg 2025 
Nach langer Pause und auf mehrfachen Wunsch, wollen wir uns wie-
der GEMEINSAM auf den Weg machen und generationsübergreifend 
mit allen Altersgruppen den Gottesdienst zu Gründonnerstag am 17. 
April vorbereiten. 
Alle Interessierten lade ich herzlich zu einem Treffen am Donnerstag, 
den 03.04. um 18.00 Uhr in den Jugendbereich ein.  
Ich freue mich sehr auf Euch!  

Andrea Ruland 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 

Osternacht und Frühstück 
 

Wie in den letzten Jahren beginnen wir auch dieses Jahr den Ostertag 
wieder mit einem frühen Gottesdienst. So wie damals die Frauen im 
ersten Morgengrauen den Weg zum Grab einschlugen, wollen auch 
wir in aller Frühe die Auferstehung Jesu feiern. 
Dieses Jahr beginnen wir mit dem Gottesdienst um 6.00 Uhr. 

Wenn Sie Lust und Zeit haben können Sie an-
schließend im Pastorat gemeinsam frühstücken. 
Dazu wäre es schön, wenn jede und jeder ein klein 
wenig dazu beiträgt – vielleicht ein paar Scheiben 
Käse, etwas Wurst, Butter, Brot, Marmelade usw... 

Aber Sie können auch gerne dazu kommen, ohne etwas mitzubringen, 
bis jetzt ist noch niemand hungrig vom Tisch aufgestanden. 

Gernot Ratajek-Greier 

 
 
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Erlös Tannenbaumaktion 
 

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für eine tolle Spendensumme 
in Höhe von 3.706,55 € für unsere Tannenbaumaktion 2025.   
Viel, viel mehr freuen 
wir uns aber darüber 
von unserem Glück et-
was teilen zu dürfen. In 
diesem Jahr haben wir 
sehr gerne die Kinder-
station des Klinikum 
Oberberg bedacht und 
so manche Wünsche 
für die jüngsten Patien-
ten erfüllen dürfen. Wir 
sind glücklich diese un-
endlich wichtige Arbeit 
unterstützen zu dürfen 
und hoffen sehr, dass viele Kinder viel Ablenkung, während ihrem Auf-
enthalt erfahren können. 

Andrea Ruland 

 
 
 

 

Anmeldung zur Konfirmation 2026 
 

Konfirmanden: Die einen sind 
fertig, die nächsten fangen an. 
 

Wie jedes Jahr stehen bei uns im Mai 
die Konfirmationen an. Damit endet die einjährige Vorbereitungszeit 
und wir konfirmieren viele nette und engagierte junge Menschen. Sie 
sind nun vollwertige Mitglieder unserer Gemeinde. Wie schön! 
Und kurz danach startet bereits der nächste Jahrgang, der 2026 kon-
firmiert werden soll. Diejenigen, welche wir in unserer Kartei finden, 
haben wir deshalb angeschrieben. Aber die Daten haben manchmal 
Lücken und deshalb hat vielleicht jemand keinen Brief von uns bekom-
men.  
Wer jetzt in der 7. oder 8. Klasse ist und nächstes Jahr in unserer Kir-
chengemeinde konfirmiert werden möchte, sollte sich bitte bis zum 30. 
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April im Gemeindebüro, bei Pfarrer Ratajek-Greier oder Diakonin An-
drea Ruland melden. Das ist natürlich auch für nicht getaufte Jugend-
liche möglich. Die werden dann in den nächsten Monaten bis zur Kon-
firmation getauft. 
Eventuelle Fragen zu Vorbereitungszeit und Konfirmation beantworten 
wir gerne. 

Gernot Ratajek-Greier 
 

 
 
 
 

Äußerungen unserer ‚aktuellen‘ Konfis: 
 

 

Zusammen stärkt man die Gemeinschaft! 
 

Es lohnt sich zu Konfi zu gehen, weil man so viele 

 

In Konfi lernt man so viel Wichtiges! 
 

Konfi lohnt sich, weil man neues Erlebt und Entdeckt! 
 
In Konfi lerne ich unsere Gemeinde noch besser ken-

 

Konfi ist toll, weil man Verantwortung übernehmen 
kann und ein Teil von etwas ist! 
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         Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  
 
          am Sonntag, dem 18.05.2025, um 10 Uhr 
 

          Ben Collin Bergerhoff      Bielstein 
          Amelie Csiser-Bernhardt     Drabenderhöhe 
          Marie Csiser-Bernhardt     Drabenderhöhe 
          Heidi  Luise Foot        Drabenderhöhe 

 Mila-Linn Jobi        Drabenderhöhe  
     Daniela Michelle Romero Molina  Drabenderhöhe 

          Isabell Theil         Drabenderhöhe 
          Estella Wacker        Drabenderhöhe 
  
 

am Sonntag, dem 25.05.2025, um 10 Uhr 
 

Emely Abel          Immen 
Jana Noel Fink        Verr 
Hanna Grün         Drabenderhöhe 
Elise Herrmann        Brächen 
Angelina Kempel        Brächen 
Hannah Stache        Drabenderhöhe 
Rima Wagner         Brächen 
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KONFIS aktuell – 
 

wieder einmal verfliegt die Zeit, wie im Flug. In nur wenigen Wochen 
dürfen wir wieder 15 tolle junge Menschen unter den reichen Segen 
Gottes stellen und Konfirmation feiern. 
 

Wir haben so einige spannende Themen genau unter die Lupe genom-
men *Jesus Christus*Tod&Auferstehung*Vater Unser*Psalmen 

und so vieles mehr. Wir haben 
nicht nur einige unsere Konfis 
taufen dürfen und zusammen 
Tannenbäume eingesammelt, 
sondern haben auch ein richtig 
schönes Wochenende in Alten-
berg miteinander verbracht. Zwar 
in eisiger Winterkälte, dafür aber 
mit viel Herzenswärme. Dort ha-

ben wir nicht nur inhaltlich gearbeitet, 
sondern auch das Duell mit einer Le-
verkusener Konfigruppe im Musikquiz 
glorreich gewonnen. 
Hier stand auf jeden Fall die Gemein-
schaft im Vordergrund und die 

Abende wurden beim Spielen mit-
einander verbracht, sowie mit 
richtig guten Gesprächen. 
In der wunderschönen Kapelle 
der Jugendbildungsstätte haben 
wir nicht nur Musik zusammen ge-
macht, sondern auch eine An-

dacht miteinander gefeiert und festgestellt, dass es manchmal im Le-
ben vollkommen ok ist, auch mal eine Flasche zu sein. 
In den letzten Wochen haben wir uns viel mit uns selber beschäftigt. 
Mit ganz persönlichen Schätzen aus unserer Kindheit, unserem per-
sönlichen Glauben, mit unserem Herzen und unserer Seele. Diese 
braucht nämlich ganz besonders viel Aufmerksamkeit von uns und ist 
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der Kern unserer Persönlichkeit. Viel zu oft vergessen wir das eigent-
lich – was unserer Seele gut tut oder wie wichtig sie eigentlich 
ist. 
Es liegt eine spannende Zeit 
hinter uns und auch noch so 
manches Ereignis vor uns – al-
les Dinge worauf wir uns sehr 
freuen. Wir wünschen uns sehr, 
dass alles mit vielen Menschen 
aus unserer Kirchengemeinde 
teilen zu dürfen. 
Nun dürfen wir ganz herzlich zu 
unserem Vorstellungsgottes-
dienst einladen:  
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Gerne wollen wir auch diesen Meilenstein  

mit vielen anderen Menschen feiern.  
Also seid alle von Herzen Willkommen und dabei! 
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Kirchentag 2025 in Hannover 
Zurück zu den Wurzeln 
 

Kirchentag ist einmalig: ein 
buntes Glaubens-, Kultur- und 
Musikfestival, eine Plattform für 
kritische Debatten, ein einzigar-
tiger Anlass, um Gemeinschaft 
zu erleben! 
1949 wurde der Kirchentag in 
Hannover gegründet. Nach 
1967, 1983 und 2005 kehrt er 
vom 30. April bis 4. Mai 2025 bereits zum fünften Mal zurück in die 
niedersächsische Landeshauptstadt – mit vielen tausend Besuchen-
den, fünf Tagen Musik- und Kulturveranstaltungen, Podiumsdiskussio-
nen, Workshops und vieles mehr an Programm. Und vielleicht ja auch 
mit Ihnen und Euch? 
Der Kirchentag ist ein ganz besonderes Gemeinschaftserlebnis.  
Die Möglichkeiten zum Teilnehmen und Mitwirken sind dabei zahlreich. 
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  Evangelischer Kindergarten /      
                         Familienzentrum Drabenderhöhe  
 

Auf Schatzsuche in der Volksbank Drabenderhöhe  
 

Im Januar ging es an zwei Vormittagen mit 
den Vorschulkindern auf "Schatzsuche". 
Als Piraten verkleidet fan-
den wir im Büro der Volks- 
bank eine Schatzkarte, die 
uns Hinweise zum Schatz 
gab. Wir bekamen ver-

schiedene Geldscheine, die wir am Schalter gegen 
eine Nummer und einen Schlüssel eintauschen konn-
ten. Diese führte uns zu einem Postfach in der sich 

eine Scheckkarte befand. Mit 
ihr konnten wir am Automaten Geld abheben 
und es am Schalter gegen den Tresorschlüs-
sel eintauschen. Hinter einer großen Gittertür 
fanden wir dann, wieder verschlossen, unse-
ren wundervollen Schatz. Er bestand aus 

Goldtalern und Gummibärchen.         Juhu. 
 

Vielen Dank den Mitarbeiter*innen der Volks-
bank für dieses tolle Erlebnis.  

 

Angelika Knips  
 

*************************************************************** 

Re-Zertifizierung des Familienzentrums Wiehl-West 
 

In der Stadt Wiehl gibt es insgesamt drei Familienzentrums-Verbünde. 
Unser Kindergarten gehört zum Familienzentrum Wiehl-West, 
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zusammen mit dem DRK-Kindergarten Adele Zay, der Städtischen Kita 
Weiershagen und den beiden Johanniter Kindergärten Börnhausen 
und Bechtal-Repscherother Mühle. Diese fünf Einrichtungen bieten im-
mer wieder Veranstaltungen und Elternabende an, zu denen die Fami-
lien aller Einrichtungen eingeladen werden.  Kooperationsverträge mit 
Beratungsstellen, Logopäden, Arztpraxen, Vereinen werden für alle 
Einrichtungen abgeschlossen.  
Bereits seit 2017 sind wir zertifiziertes Familienzentrum. Um das Zerti-
fikat zu behalten, werden wir alle drei Jahre geprüft und müssen ver-
schiedene Aktionen, Kooperationspartner und Nachweise über Veran-
staltungen und Fortbildungen vorlegen. Diese werden kontrolliert und 
es gibt ein Treffen, bei dem zwei von unseren fünf Einrichtungen be-
sucht werden. 
Dieses Jahr im Januar war die Begehung und wir warten nun auf unser 
Ergebnis und das Zertifikat. 
 

Sabine Schmidt 
 

*************************************************************** 

Prüft alles, und behaltet das Gute 
 

Was für einen wunderbare Jahreslosung. 
Für die Kinder sehr gut zu verstehen und leicht 
nachzuvollziehen. 
In unserem ersten Gottesdienst im Januar haben 
wir gemeinsam mit unserer Diakonin Andrea 
Ruland überlegt, was prüfen bedeutet und womit 
wir etwas prüfen können. Da kamen Ideen wie z.B. 
der Zollstock (Ich prüfe, wie lang etwas ist.), die 

Waage (Ich prüfe, wie schwer 
etwas ist.), eine Lupe (Wie 
sieht es genau aus?, was er-
kenne ich, wenn es vergrößert ist?). Und was ma-
che ich, wenn ich geprüft habe? - Ich entscheide, 
was gut (für mich) ist, und behalte das Gute. 
Um uns immer wieder daran zu erinnern, haben 
wir ein Plakat gestaltet, das jetzt in der Eingangs-
halle seinen Platz gefunden hat.  
Passend zur Jahreslosung ist Otis bei uns einge-
zogen. Otis ist ein junger Otter. Er findet, dass 
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Steine besonders praktisch sind. Man kann mit ihnen Muscheln kna-
cken und jonglieren. Doch leider ist Otis noch zu klein und kann nicht 
tauchen. Wie soll er sich jetzt seinen eigenen Stein suchen? Und wenn 
er Steine findet, welcher ist dann der Beste für ihn? – Beim Schwim-
men im Meer entdeckt Otis eine Flaschenpost mit der Nachricht: Auf-
trag von Gott: Du darfst alles prüfen und das Gute behalten. 
Unser neuer Freund Otis begleitet uns und lädt die Kinder immer wie-
der ein, zu prüfen, was ihnen begegnet, um dann zu entscheiden, ob 
es gut ist, es zu behalten. 
Wir sind gespannt auf die Abenteuer mit Otis freuen uns auf viele inte-
ressante Erlebnisse in den kommenden Wochen und Monaten. 
 

Sabine Schmidt 
 

*************************************************************** 

Termine 
 

April 
02.04.  Eltern, Kita, Schule – Zusammen sind wir stark (Info-

Mitmach-Abend für die Eltern der Schulanfänger 2026) 
17.04. Osterfrühstück 
 Ostergottesdienst 
30.04.    „Malen mit Licht“ Ausflug der Vorschulkinder zur Mit- 
                       mach-Ausstellung des LVR in Engelskirchen 
Mai 
05.+08.05.  Übungsnachmittag für Vorschulkinder und ihre Eltern  
                       mit der Polizei 
20.05.   Die Vorschulkinder besuchen die GGS & OGS  

Drabenderhöhe 
23.05.   Kindergarten-Gottesdienst 
30.05.    Brückentag nach Christi Himmelfahrt. Der Kindergarten  
                       ist geschlossen. 
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Alltagsgeschichten 
 

Lio (2,7 Jahre) spielt mit Frau Knips Karten. Er zeigt auf einen Bären 
und sagt: „Eisbär.“ – „Nein“, antwortet Frau Knips, „das ist ein Braun-
bär. Ein Eisbär ist weiß.“  
Antwort von Lio: „Ein Weißbär.“ 
 

********** 
 
Auch das gehört zu unserem Alltag.  
Der Fund eines Dinokopfes von einem Tyrannosau-
rus-Rex. 
 
 

*************************************************************** 
 
Wir laden herzlich ein zu folgenden Kindergarten- 
Gottesdiensten: 
Gründonnerstag, 17.04.2025 um 11:30 Uhr 
Freitag, 23.05.2025 um 11:30 Uhr 
 

*************************************************************** 
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 Evangelische Jugend  
 
 
 

 
 

Termine der Jugendarbeit  
 

 
 

 
 

 

im Jugendbereich des Ev. Gemeindehauses Drabenderhöhe 
 

Mädchenjungschar (6-12 Jahre):  
montags von 16.30 – 18.00 Uhr  
Ansprechpartnerin: Sophie Weißweiler, Handy: 0170 / 8533046 
 

Jungenjungschar (6-12 Jahre):   
freitags von 16.30 – 18.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Anke Melzer, Handy: 0163 / 8346726 
 

Schatzinsel für Jungen und Mädchen (ab dem 4. Schuljahr): 
freitags von 18.15 – 19.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Andrea Ruland, Handy: 0174 / 5963603 
 

- die Programme erfahrt ihr im Jugendbereich – 
 

 

                                                  ---------------------  
 

 

KINDERBIBELTAGE 
  

im Gemeindehaus / Jugendbereich 

  19.04. & 24.05.2025 
 

jeweils von 10 - 12 Uhr 
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Jungscharübernachtung im Gemeindehaus 
 

In diesem Jahr wollen wir die Osterferien mit einem Highlight 
besonders schön machen. Deshalb laden wir alle Kinder zu unserer 
Übernachtung im Gemeindehaus ein. Vom  
 

14.04.bis 15.04.2025 
 

ist das Gemeindehaus komplett in unseren Händen. 
 

Alle Kinder ab  5 Jahren sind herzlich dazu eingeladen ein Abenteuer 
mit uns zu erleben. 
 

Für unsere genaue Planung ist eine Anmeldung bis zum 10.04. bei 
Andrea Ruland erforderlich. Also – schnell sein lohnt sich! Weitere 
Infos folgen dann nach der Anmeldung. 
 

 
 

 
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Herzliche 
Einladung an alle 
Menschen - 

die Lust auf einen kunterbunten 
Nachmittag mit noch netteren 
Menschen haben. Im 
Jugendbereich wird es nämlich 
so richtig kreativ und lecker. 
Zusammen mit dem Creativ-
Café wollen wir tolle Stunden 
mit großen & kleinen Menschen 
verbringen und uns zusammen 
auf Ostern freuen. Neben 
verschiedenen Bastelangebo-
ten gibt es natürlich auch 
verschiedene Leckereien aus 
der Küche. Also unbedingt 
dabei sein, aktiv werden und 
genießen, wenn sich Genera-
tionen miteinander verbinden.  

Wir freuen uns sehr! 
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Vorankündigungen: 
 
Diakonie-Sommersammlung vom 07.06. – 28.06.2025 
Leitwort: Füreinander 
 
 

 
 
 
 
 

             am 15. Juni 2025 
                im und am  
Gemeindehaus in Drabenderhöhe 
 

(Bitte den Termin vormerken! Weitere Informationen folgen!) 
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Einfach heiraten 
 

Der Kirchenkreis An der Agger und die Kir-
chengemeinde Gummersbach laden Paare ein, 
sich einfach trauen zu lassen. 
 

Ach, in Filmen ist das so schön: Eine Braut schwebt 
am Arm ihres Vaters in eine wunderbar ge-
schmückte Kirche. Da steht der Bräutigam. Tränen 
fließen. Es wird Ja! gesagt, geflüstert, gerufen. Gott lässt seinen Segen 
fließen. Und dann wird geküsst. Ein Traum. Eine heile Welt für einen 
Moment. 
Ein Traum, den viele Paare träumen und sich erfüllen. 
Und dennoch ist es manchmal schwierig. Manche Paare schaffen es 
irgendwie nicht: Der Termin passt nicht, das Brautkleid ist zu teuer und 
dann muss man ja noch so Formalia schaffen: Dokumente besorgen, 
Formulare ausfüllen und man muss sich darauf einlassen, einem wild-
fremden Menschen von seinem Leben und seiner Liebe erzählen. Und 
das kann ganz schön banal und klein klingen. 
Eine Hochzeit, so ganz offiziell und wenn sie nur ein bisschen so ist 
wie in Hollywood, kostet eine Menge Geld und Organisation. 
Das Presbyterium Gummersbach und unser Kirchenkreis An der Agger 
finden es schade, wenn dies alles gegen eine kirchliche Trauung 
spricht. 
 

Deswegen haben Pfarrerin Jenny Caiza-Andresen und Pfarrerin An-
neke Ihlenfeldt sich entschieden, unter dem Motto „Einfach heiraten!“ 
eine Möglichkeit zu schaffen, sich spontan trauen zu lassen. 
Am Freitag und Samstag, 27. und 28.06., jeweils von 14 bis 18 Uhr 
ist die evangelische Kirche in Gummersbach (Von-Steinen-Str. 2) fest-
lich geschmückt. Ein Fotograf steht bereit und es gibt sogar ein Glas 
Sekt. Die Organistinnen stellen eine Hitliste von Liebesliedern zusam-
men.  
Paare können einfach ohne Anmeldung kommen und sich den Trau-
segen zusprechen lassen. 
Es gibt drei Möglichkeiten:  

- Paare, die bereits kirchlich verheiratet sind, können das Trau-
versprechen erneuern und werden gesegnet. 

- Paare, die noch nicht standesamtlich verheiratet sind, können 
ihre Liebe segnen lassen. 
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- Paare, die gerne kirchlich heiraten wollen, können dies spontan 
tun. 

Dafür brauchen wir eine Urkunde der standesamtlichen Trauung. 
Diese kann gegebenenfalls auch nachgereicht werden. 
Jedes Paar, ob queer oder schief, ob schon lange standesamtlich ver-
heiratet oder frisch verliebt, ob in der Kirche 
oder nicht, ist eingeladen, sich spontan seg-
nen zulassen. Ein Stück heile Welt für einen 
Moment. 

 

 
 
 
 

 
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— UNSERE GOTTESDIENSTE — 
 

 

Kirche in Drabenderhöhe 

 

In der Regel feiern wir jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst.  
 
 

06.04.   10.00  Uhr   Vorstellungsgottesdienst Konf is, anschl.  

                                                         Kirchencafé * 

09.04.   19.30 Uhr   Passionsandacht 

13.04.   10.00  Uhr   Goldene Konf irmation, mit Abendmahl,  

                                                         mit dem Kirchenchor 

17.04.   19.00  Uhr   Gründonnerstag, mit Abendmahl 

18.04.   10.00 Uhr   Karfreitag, mit Abendmahl 

20.04.     6.00  Uhr   Osternacht, mit Abendmahl, anschl.  

                                         Frühstück im alten Konf irmandensaal 

20.04. 10.00  Uhr   Ostersonntag, mit Abendmahl, mit dem  

                               Kirchenchor 

21.04. Ostermontag  Einladung zum Frühstücksgottesdienst  

                               um 10.00 Uhr in Wiehl 

27.04.   10.00  Uhr   

04.05.   10.00  Uhr   anschl. Kirchencafé *  

11.05.   10.00  Uhr    

18.05.   10.00  Uhr   Konf irmation 1. Gruppe, mit Abendmahl,  

                                                        mit dem Kirchenchor 

25.05.   10.00  Uhr   Konf irmation 2. Gruppe, mit Abendmahl,  

                                         mit dem Honteruschor 

29.05.   10.00 Uhr   gemeinsamer Familiengottesdienst in   

                                                        Marienberghausen 

31.05.   13.00 Uhr    Taufsamstag 

01.06.   10.00 Uhr   anschl. Kirchencafé * 
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     Gemeindehaus Weiershagen 
 

In der Regel feiern wir jeden 2. und 4. Sonntag um 9.00 Uhr Gottesdienst. 
 

 

13.04.   9.00 Uhr     

18.04.   8.45 Uhr   Karfreitag, mit Abendmahl 

21.04. Ostermontag  Einladung zum Frühstücksgottesdienst  

                               um 10.00 Uhr in Wiehl    

27.04.   9.00 Uhr 

11.05.   9.00 Uhr     

25.05.   9.00 Uhr    

 
 

 
Kapelle im Altenheim Siebenbürgen 

 
                           Gottesdienst jeden Freitag um 16.00 Uhr. 
 

18.04.   15.00 Uhr   Karfreitag, mit Abendmahl  

 
 

 

… zum Kirchencafé * 
 

jeden 1. Sonntag im Monat, am 06. April und am 

04. Mai nach dem Gottesdienst in der Kirche in 

Drabenderhöhe, und nach jedem Sonntags- 

Gottesdienst in Weiershagen. 

 

 

 

 

 Termine für Taufen, Trauungen, Jubel-Hochzeiten, etc. nach  

 Absprache mit Pfr. Ratajek-Greier (Tel. 3880). 
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Schulgottesdienst  
am Dienstag, dem 06.05.2025 um 8.20 Uhr in der Kirche. 
 

Kindergartengottesdienst 
Kindergartengottesdienst an Gründonnerstag, dem 17.04.2025 und 
am Freitag, dem 23.05.2025 um 11.30 Uhr im Ev. Kindergarten. 
 

Passionsandacht 
Am Mittwoch, dem 09.04.2025 um 19.30 Uhr in der Kirche. 
 

After-Work-Andacht 
Am 09.05.2025 um 18.00 Uhr in der Kirche, anschl. gemütliches Bei-
sammensein.  
 

Bibelgesprächskreis 
am Donnerstag, dem 03.04.2025 und 15.05.2025 jeweils um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Drabenderhöhe. 
 

Kinderbibeltag    
In Drabenderhöhe im Gemeindehaus von 10.00 bis 12.00 Uhr für 
Kinder im Alter von 5 - 13 Jahren. Termine: Samstag, 19.04.2025 und 
24.05.2025 
 

Ev. Frauenkreis 
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 09.04.2025 und am 14.05.2025 um 
15.00 Uhr im Gemeindehaus in Drabenderhöhe. 
 

Seniorentreff 
Wir treffen uns wöchentlich am Dienstag, jeweils um 15 Uhr im  
Gemeindehaus Drabenderhöhe. 
 

Brett- und Kartenspiele für Jung und Alt  
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 
Uhr im Gemeindehaus Drabenderhöhe. Termine: 02.04.2025, 
16.04.2025, 07.05.2025 und 21.05.2025 

 

Creativ-Café 
Jeden zweiten Montag ab 16.00 Uhr im Gemeindehaus. Hauptthema: 
Stricken und Häkeln. Termine: 07.04.2025, (Ferien vom 14.-
26.04.2025), 28.04.2025, 12.05.2025 und 26.05.2025 
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Ev. Kindergarten ☺☺☺☺☺ 
Spielgruppe, jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr treffen sich 
kleine Kinder im Alter von 1 - 3 Jahren mit ihren Müttern bzw. Vätern 
im Ev. Kindergarten in Drabenderhöhe zum Spielen, Singen und Er-
zählen. 
 

Kirchenchor 
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Kontakt: Kirchenmusikerin Hanna Groß, Tel.: 707991  
 

Posaunenchor 
Jeden Montag  um 19.30 Uhr im Gemeindehaus, 
Kontakt: Werner Sträßer, Tel.: 3889 
 
 

Besuchsdienst im Krankenhaus 

Da uns leider nicht immer bekannt ist, wenn sich ein Ge-
meindeglied im Krankenhaus aufhält und gerne den Be-
such des Pfarrers wünscht, bitten wir Sie, uns darüber     

  zu informieren. Sie erreichen das Pfarrbüro unter 2288. 
 

Goldhochzeit?... /... Diamanthochzeit?  
Leider sind uns die Daten von Jubiläumshochzeiten nicht 
bekannt. Daher bitten wir Sie, wenn Sie den Besuch des 
Pfarrers an dem Jubiläumstag wünschen, dies im Gemeindebüro un-
ter der Tel. Nr.  2288 anzumelden.  
 
Im Licht  

Was machen mit den dunklen Problemen unserer Zeit? 

Was machen mit dem Debakel unserer Unvollkommenheit? 

Lasst uns Gott loben, der auf krummen Linien gerade schreibt, 

und alles zum Besten wendet, für die, die ihm vertrauen! 

Im Licht seiner Barmherzigkeit schöpfen wir neue Kraft,  

sehen wir neue Wege, gewinnen wir neue Erkenntnisse  

und manchmal sogar Weisheit. 
 

    Reinhard Ellsel 
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Unser Presbyterium: 
 

Pfr. Gernot Ratajek-Greier - Vorsitzender des Presbyteriums 

Laura Heide  

Carolien Horwath - Personalkirchmeisterin 

Nils Horwath - Jugendpresbyter 

Edda Jung  
Hilmar Kranenberg - Mitarbeiterpresbyter 

Ewald Lang - Baukirchmeister 

Meike Ruhland - Finanzkirchmeisterin 

Andrea Ruland - Mitarbeiterpresbyterin 

Werner Scharpel - stellvertretender Finanzkirchmeister 

Adelheid Scheip - stellvertr. Vorsitzende des Presbyteriums  

Krista Schlößer  

Hedda Schuller 
 

Sitzungstermine: 30.04.2025, 28.05.2025 
 

 

 

 
 

 
 
 
Bitte erkundigen Sie sich immer aktuell unter 
www.evkidra.de oder an unseren Aushängen.  
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